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17. Wahlperiode 16.04.2012 

Antrag 
 
der Fraktion DIE LINKE 
 

Kosten der Energiewende nicht auf die Verbraucherin nen und Verbraucher ab-
wälzen 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
1. Der schleswig-holsteinische Landtag bekräftigt das Interesse des Landes, den 

unumkehrbaren und unverzüglichen Ausstieg aus der Atomenergieerzeugung 

voranzubringen und die Energiewende schnellstmöglich zu erreichen. Dafür 

soll das AKW Brokdorf sofort abgeschaltet und der Ausbau der onshore- 

Windenergie beschleunigt werden.  

 

2. Der schleswig-holsteinische Landtag stellt klar, dass Energieversorgung zu 

den unverzichtbaren Menschenrechten und zur öffentlichen Daseinsvorsorge 

gehört. Deshalb dürfen die Kosten der vollständigen Umstellung auf Erneuer-

bare Energien den privaten Haushalten sowie Kleinst- und Kleinunternehmen 

nicht ungebremst aufgebürdet werden. 
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3. Der Schleswig-Holsteinische Landtag fordert die schleswig-holsteinische Lan-

desregierung auf, von der Bundesregierung zu fordern, dass 

a) Die staatliche Strompreiskontrolle reaktiviert wird und Kappungsgrenzen 

für Preiserhöhungen eingeführt werden und 

b) Die Einführung von Sozialtarifen verbindlich geregelt wird. 

 

Björn Thoroe  

und Fraktion 

 


